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Liebe Keeper-Leser:innen,

ich freue mich einfach unglaublich, dass Ihr hier seid!

Es war schon immer ein Riesentraum von mir, irgendwann eins meiner 

Bücher als Graphic Novel erscheinen zu sehen, deshalb kann ich es kaum 

erwarten, dass auch Ihr in diese neue Version der Geschichte eintaucht. 

Egal ob Ihr ganz neu in der Welt der Verlorenen Städte seid oder alle Keeper-

Bände von Anfang bis Ende verschlungen habt und ungeduldig darauf 

wartet, dass ich den nächsten vollende (ich schreibe, so schnell ich kann, 

versprochen!), es warten so viele tolle Überraschungen auf Euch!

Das Ganze ist keine Zeile-für-Zeile- und Wort-für-Wort-Adaption von 

Keeper of the Lost Cities – aber keine Sorge! Genau das macht sie nur 

umso spannender. Graphic Novels und »gewöhnliche Romane« sind zwei 

völlig verschiedene Dinge und ich hatte das große Glück, ein fantastisches 

Team an meiner Seite zu haben, dessen unermüdliche Arbeit dafür gesorgt 

hat, dass all das, was wir an Sophies Geschichte so sehr lieben, auf den 

Seiten dieses Buches genau so wiedergegeben wird, wie es sein sollte.

Und das Beste ist: Wenn Ihr am Ende ankommt (das übrigens nur das 

Ende des ersten Teils der Geschichte ist), findet Ihr ein paar großartige 

Bonusseiten mit einem ganz besonderen Blick hinter die Kulissen, der Euch 

verrät, wie dieses Buch entstand, und einer Art Tutorial, das Euch erklärt, 

wie Ihr ein paar Eurer Lieblingscharaktere selbst zeichnen könnt. 

Deshalb werde ich Euch jetzt auch nicht länger von all diesen 

fantastischen Dingen abhalten. Kuschelt Euch in einen gemütlichen Sessel 

(falls Ihr es nicht bereits getan habt) und macht Euch bereit für ein Abenteuer, 

das beginnt, sobald Ihr die Seite umblättert!

Viel Spaß beim Lesen!
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Miss Foster, 
halten Sie sich 
für zu schlau, 
um hier aufzu-

passen?

Nein,  
Mr Sweeney …

Ich kann es nicht 
ausblenden.

Er versteht nicht, wie 
laut es hier drin ist.

Aber er kann nicht 
hören, was ich höre … Zwölfjährige 

gehören 
nicht aufs 
College.

Freak!
Sie schon 

wieder!
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Ich kann ihm ja schlecht sagen, 
dass sich die fremden Gedanken 

nur mit Kopfhörern übertönen 
lassen. Und er würde mir 
sowieso nicht glauben.

Warum hören Sie Musik, 
während alle anderen 

aufpassen?

Da Sie sich schon 
für so schlau halten, 

warum unterrichten Sie 
nicht weiter? Erklären 

Sie der Klasse, wie 
sich der Lambeosaurus 
von den anderen unter-

scheidet.

Ha! Das hat sie 
davon, dass sie 
nicht aufpasst.

Endlich 
wird’s inte-

ressant.

Mach 
langsam … 

bitte.EIN DINO
SAURIER!!!!  

ICH WILL RAUF-
KLETTERN!!!

Es ist mein Geheimnis. Meine Bürde.

Ich krieg davon schreckliche 
Kopfschmerzen.

Tja …

ZUPF
ZUPF
ZUPF

Albertosaurus wurden in 
Alberta, Kanada entdeckt. 

Wurde hier auch einer 
gefunden? Wär der dann nicht 

ein Sandiegosaurus?

Ich muss 
Pipi!
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Zum Glück hab ich 
vorhin die Infotafel 

gesehen. Echt praktisch, 
so ein fotografisches 

Gedächtnis.

Klasse, jetzt hassen 
sie mich noch mehr.

Argh. 
Angeberin.

Die Fossilien wurden 
in Südkalifornien 

gefunden. Sein Beiname 
geht auf seine flache, 

entenschnabelähnliche 
Schnauze zurück.

Vielleicht  
schreiben sie ja  

noch einen Artikel 
über dich. »Wun
derkind referiert  
über Lahm-o-

saurus«.

Lahm-o-saurus! Der war gut!

Gut gemacht, 
Streberbaby.

Besser
wisserin …

Der Lambeosaurus war ein Enten
schnabelsaurier in der späten  

Kreidezeit. 

Er hatte keine Vorderzähne  
und einen langen, hauben-

artigen Kopf …
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Hmm?

WOW … Solche 
Augen hab ich noch 
nie gesehen … wie 
glatt geschliffenes 

Meerglas.

O nein! Wieso liest 
er das?! Hoffentlich 

erkennt er mich nicht!

WUNDERKIND WÄHLT 

CITY COLLEGE 

STATT ELITE-UNI
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Er kommt auf 
mich zu! Starr ihn 
nicht an. Er sucht 

bestimmt nur 
einen Freund …

Lächelt er … 
mich an?

Bist du 
das?

O NEIN!  
ER HAT DAS 

SCHRECKLICHE 
FOTO GESEHEN!

Okay … Er ist süß, aber 
auch seltsam. Genau wie 
sein Akzent. Irgendwie 

britisch, bloß anders. Klarer.

Also doch. 
Wusste gar nicht, 
dass du braune 

Augen hast.

Ähm … ja. 
Warum?

NICKNICKNICK

Nur so. 

ba-BUMba-BUMba-BUM

ba-BUMba-BUMba-BUM
ba-BUMba-BUMba-BUM
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Meinst du wirklich, 
er hat so ausge-
sehen? Bisschen 
komisch, oder?

Hat mich 
gefreut, 
Sophie.

Vergiss es. Du 
musst zu deiner 
Klasse zurück.

Warum? Was 
meinst du denn, 
wie er aussah?

Finde ich 
nicht.
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DER ALBERTO
SAURUS IST 

UNGLAUBLICH!

WELCHER 
WAR WOHL 
STÄRKER?

DER T-REX 
IST AM 

COOLSTEN!

ICH NENNE 
IHN ALBERT!

HAHA, SO 
WINZIGE 
ARME!

ICH WILL 
AUF IHM 
REITEN!

ICH FASS 
IHN AN!

ICH HAB 
HUNGER!

ICH WILL 
RAUFKLET-

TERN!

WENN DER 
LEBENDIG 

WÄR!

Ihre Gedanken  
sind so laut!!!

DINOOOOOS!

WOOOOOOW!

SCHAUT 
MAL DIE 
ZÄHNE!!!

AAaaaa
HHhh

HH

Aaa
Hh

H
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Hast du 
das … gerade 

gehört?

Wer bist 
du?

Hast du … 
stimmt’s?

SEINE 
ARME SIND 

WINZIG!

SEIN ZAHN 
IST GRÖSSER 

ALS MEIN 
KOPF!

So sah der 
Dinosaurier in 
echt gar nicht 

aus.

ICH HAB 
HUNGER!

Moment … Ich kann die 
Gedanken aller anderen hören, 

warum nicht auch seine?

Er redet nicht über ihre 
Gedanken … oder? 

Sondern über ihr Geschrei. 
Er kann nicht hören –

Bist du 
Telepathin?
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Ja, bist du! 
Ich fass es 

nicht!

Schon okay. 
Hab keine 

Angst. Ich bin 
auch Telepath.

Moment, kann er meine Gedanken 
hören? Gibt es noch andere wie mich?

Fitz? Was für 
’n Name ist das 
denn? Macht er 

Witze?

Ich heiße 
Fitz.

Ich mach 
keine 
Witze.

Das kann nicht 
wahr sein.
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JAPSJAPSJAPS
JAPSJAPSJAPS

JAPSJAPSJAPSJAPSJAPSJAPS

JAPSJAPSJAPSJAPSJAPSJAPS

Schon gut, Sophie. 
Ich will dir helfen. Wir 

suchen dich schon 
seit zwölf Jahren.

Zwölf Jahre?! 
Wieso sucht er 

mich? Und wer ist 
»wir«?

Bloß dass »frisch« über-
trieben ist nach all den 

Bränden in letzter Zeit …

Ich dachte, ich 
wäre die Einzige.

Sophie, 
komm 
zurück! 

Ich brauch 
frische Luft …

Ich muss raus!
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Du musst 
keine Angst 

haben!

KEUCHKEUCHKEUCH

SOPHIE! 
WARTE!

HUSTHUSTHUST
HUSTHUSTHUST

HUUUUUP!
HUUUUUP!
HUUUUUP!
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QUIIIEEETSCH
QUIIIEEETSCH
QUIIIEEETSCH

QUIIIEEETSCH
QUIIIEEETSCH
QUIIIEEETSCH

RUMMSRUMMSRUMMS

KRACH!!!KRACH!!!
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QUIIIEEETSCHQUIIIEEETSCHQUIIIEEETSCH

SWUUUSCH

SWUUUSCH

SWUUUSCH

NEEEIIIN!
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SCHLUCKSCHLUCKSCHLUCK

Wie …  
wie mache 
ich das?

WAS?
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KRACH!KRACH!

Kann ich ihm trauen?

Ich weiß 
nicht. Aber wir 
müssen hier 

weg.

Keine 
Ahnung.

Wie … hast 
du das 

gemacht?

PASS  
AUF!

Lass  
es runter.

Glaubst du, 
jemand hat’s 

gesehen?

Tja, hierbleiben geht nicht.
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Ich sollte nicht 
mit dir reden. 

Du … bist anders, 
als ich dachte. 
Deine Augen 
haben mich 

verwirrt.

Ich sollte beobachten 
und ihm Bericht 

erstatten, wie immer.
Mein Vater schickt mich. 
Wir suchen schon lange 
nach einem bestimmten 

Mädchen in deinem 
Alter.

Und warum 
sucht ihr 

mich?

Ich will 
dir helfen, 

versprochen.

Was willst 
du, Fitz?

Hier wimmelt 
es von Leuten – 

perfekt, um 
abzutauchen!
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WA
S

WA
S

Was ist denn 
mit meinen 

Augen?

WA
SDu bist kein 

Mensch, 
Sophie.

Wir haben alle blaue.  
Als ich deine sah, dachte 
ich, wir hätten wieder das 

falsche Mädchen. Haben wir 
aber nicht. 

Du bist eine 
von uns.

Whoa. Warte mal. 
Was meinst du 
mit »eine von 

uns«?

Okay, hier sieht uns 
niemand. Es ist nicht so 

leicht zu erklären, deshalb 
bin ich ganz direkt …

Nicht 
hier.
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WA
S

WA
S

WA
S

 BIN ICH?

 BIN ICH?

 BIN ICH?

Ich sage die Wahrheit! 
Schon vergessen, was 
du eben mit dem Later-
nenpfahl gemacht hast?

Das kann nicht 
stimmen. Oder? 

Und wenn ich kein 
Mensch bin …

Ich hab 
genug. Das ist 

lächerlich.

Kein Mensch, 
na klaaar. 

Wo gehst 
du hin?
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KKIICCHEHERR
KKIICCHEHERR

Du glaubst 
mir nicht.

Was?! 
Nein!!!

Du bist …  
ein Elf!

Ein Elf?

Wie die mit den engen 
Strumpfhosen, spitzen Ohren 

und spitzen Schuhen?
26

Bin ich … eine 
Außerirdische?



Wie kann jemand, 
der so gut aussieht, 
so … absurd sein?

Oder am 
Nordpol Spiel-
zeug basteln?

Nein, ein 
Wegfinder. Okay, 
es könnte gefähr-

lich werden.

Hast du das 
wirklich 

erwartet?

Es ist die Wahr-
heit, Sophie. Keine 
Ahnung, was ich dir 

sonst sagen soll. 

Würd es was 
nützen, es dir 

zu zeigen?

Oh, klar – das dürfte 
interessant werden.

Ist das 
dein 

Zauber-
stab?

Na schön. Ich bin  
ein Elf. Soll ich Frodo 
helfen, den Ring zu 

zerstören und Mittel-
erde zu retten?

Schätze 
nicht.
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Versprichst du 
mir, genau das 
zu tun, was ich 

dir sage?

Kommt drauf an. 
Was muss ich 

denn tun?

Meine Hand halten 
und dich nur darauf 

konzentrieren. Du darfst 
wirklich an nichts anderes 

denken. Was auch 
passiert.

Auf drei 
geht’s los.

Eins …

Zwei …

Ich hoffe, meine 
Hand ist nicht 
verschwitzt.

Klingt 
ziemlich 

harmlos …
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Was ist das 
für ein Ort?

HUCH! Ich 
hab ganz 

vergessen, 
dass er 
hier ist!

Du kannst meine 
Hand wieder 

loslassen.

Wo sind 
wir?

Drei!
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In unserer 
Hauptstadt: 
Eternalia.

Aber du kennst 
sie vielleicht als 

Shangri-La.

Alle Verlorenen Städte 
gibt’s wirklich. Nur nicht so 
wie in den menschlichen 

Geschichten. Die stimmen 
nie so ganz.

Denk bloß mal an  
all die albernen Dinge, 

die du über Elfen 
gehört hast. 

Wo sind denn 
alle? Warum sind 
die Straßen so 

leer?

Shangri-La 
gibt’s wirk-

lich?!

Ich schätze, da hat 
er wohl recht.

ETERNALIA


